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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, 
Bauhaus, LIDL, 

Möbel Kempf, Netto, 
Norma, Rossmann 

02.02.2024 Notting Hill
01.03.2024 Casablanca
05.04.2024 Die Farbe Lila
03.05.2024 Schokolade zum Frühstück
07.06.2024 Forrest Gump

Kronenlichtspiele, Hochstädter Straße 13
Beginn: 1500 Uhr, Eintritt: 7€

Mehr Infos unter rodgau.de/Seniorenkino

Seniorenkino

Kontakt
Soziale Dienste Kronenlichtspiele
E-Mail: senioren@rodgau.de E-Mail: kronenlichtspiele@gmail.com
Telefon: 06106 693– 1233 Telefon: 06106 3275
Web: rodgau.de/Seniorenkino Web: kino-rodgau.de

Nieder-Roden (ah) Die Nie-
der-Röder Kreppelfrauen 
gehen bei ihrem Kreppel-
kaffee gerne auf die Rei-
se und diesmal war der 
Dschungel das Ziel. Wie 
immer gab es eine geheim-
nisvolle Eröffnung, bevor 
sich der Vorhang lichtet, 
das grandiose Bühnenbild 
von Yvonne Rebmann zum 
Vorschein kam und die 
Garde samt Präsidentin 
und Elferrat einzog.

Statt der sonst vierköpfigen 
Kreppelgarde, warfen diesmal 
zwei Funkenmariechen ihre 
Beine in die Luft: Daniela Pi-
plak und Anja Werner -  bei-
des erfahrene Gardetänzerin-
nen. Rund um die Präsidentin 
Nathalie Sander, die Königin 
des Dschungels, präsentieren 
sich die Damen des Elferra-
tes als Dschungelschönhei-
ten. Erstmals in diesem Jahr 
waren Andrea Färber, Bettina 
Meints-Korinth und Patri-
cia Wörner (verantwortlich 
für die Saaldekoration) dabei. 
Bei ihrem Protokoll ließ Alisa 
Rebmann-Müller wieder mit 
gekonnt spitzer Feder die zahl-
reichen Ereignisse des letzte 
Jahres Revue passieren. Die 
Lacher auf ihrer Seite hatte He-
lene Wenger bei ihrem Bericht, 
wie man mit 1,54 m den Füh-
rerschein Klasse 1 a für ganz 
große Motorräder macht und 

wie man mit den Tücken der 
Bekleidungswahl, der Frisur 
und der fehlenden Beinlänge 
zurechtkommt. Mit der Tanz-
gruppe „Glücksbärchis“ ging 
es weiter. Sie entführen die Zu-
schauerinnen in den Dschun-
gel Südamerikas, ins Reich der 
Maya und Inkas. Bei den Doll-
bohrern hießt es dieses Jahr: 
„Ich bin ein Star, holt mich 
hier raus!“. Jedoch fand das 
Dschungelcamp (oder besser 
Kreppelcamp) aufgrund von 
Sparmaßnahmen nicht in Aus-
tralien, sondern im schönen 
Rodgau statt. Aber auch hier 
gibt es entsprechend spektaku-
läre Prüfungen, denen sich die 
drei mehr oder weniger pro-
minenten Kandidaten stellen 
mussten. Tapfer bewältigten 
sie die Aufgaben. So musste 
ein großer Kreppel mit „aler 
Worscht un Handkäs“ geges-
sen werden, aber als es darum 
ging, dass „Sääändie“ nach 
Dudenhofen gehen sollte, ver-
weigerte sie die Prüfung. Das 
sei einfach zu krass. Bei Laura 
Rau und Daniela Felgenhauer 
ging es um den Umzug in die 
erste gemeinsame Wohnung. 
Stimmgewaltig wieder die 
„KreppelWOIces“ Alisa Reb-
mann-Müller, Melanie Wör-
ner-Förtig sangen über ein The-
ma, das jede Frau betrifft: Das 
mittlere Alter und die Verände-
rungen, die es mit sich bringt, 
nach dem Motto: Früher war 
einiges leichter. Nach der Pau-
se brachten der ZGH (Zsamme 
gewürfelter Haufe) mit ihrem 
Musikquiz „Leze Musigg bläi“ 
(auf Hochdeutsch: Let the 
music play) das weibliche Pu-
blikum gleich wieder kräftig 
in Hochstimmung. Auch das 
Publikum durfte mitraten, 
was es auch eifrig tat und oft 
richtig lag. Gekonnt wieder 
die Büttenreden von Brit-

ta Kockmann, dem Kölsche 
Mädchen. Sie berichtet vom 
Fachkräftemangel und der et-
was weltfremden Arbeitsmoral 
von „de jungen Lück‘. Ebenso 
Elke Spahn, bei der es diesmal 
um das Weihnachtsfest ging. 
Wie sagte schon Carl Valentin: 
Wenn die besinnliche Zeit vor-
bei ist, wird’s wieder ruhiger. 
Ein halb abgebrannter Weih-
nachtsbaum war die Krönung 
dieser „besinnlichen“ Zeit. 
Eine Augenweide waren die 
„Kreppelmädels“. Leuchten-
de Schmetterlinge aus dem 
Dschungel flatterten mit ihren 
wunderschönen Flügel zu Phil 
Collins‘ Hit „Dir gehört mein 
Herz“ (Tarzan) über die Bühne. 
Doch ein Schmetterlingsleben 
weilt nicht lange, und so wur-
den die Flügel bald abgeworfen 
und es weiter ging es zum ak-
tuellen Hit des neuen Barbie 
Films „Dance the night“ von 
Dua Lipa. 
Einen festen Platz im Pro-
gramm haben auch „Magreda 
unn Sannsche“ (Anja Werner 
und Bettina Hartmann). Wie 
gewohnt mit mäßiger Intelli-
genz bestückt, sind sie diesmal 
in einem Kosmetikstudio, um 
sich zu verschönern, wobei 
Magreda bezweifelte, dass es 
bei Sannsche überhaupt mög-
lich sei. 
Durchs Finale führen Dani-
ela Piplak und Melanie Wör-
ner-Förtig als Affe und Papa-
gei und auf der Bühne fand 
sich alles ein, was einem im 
dichten Dschungel begegnen 
kann: Indiana Jones, Moskitos, 
natürlich heftiger Regen im 
Regenwald, Tarzan und Jane 
mit Bananenbrot und einer 
Dschungelexpedition sowie 
die wilden Tiere nicht zu ver-
gessen, die sich gern ein paar 
Souvenirs von den Besuchern 
greifen.

Dschungelschönheiten                    
in Nieder-Roden

Kreppelkaffee glänzt mit buntem Programm

Farbenfroh ging es im Dschungel beim Kreppelkaffee zu. � (Foto: ah)
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Bürgerhilfe Rodgau e.V.
Hilfe auf Gegenseitigkeit

Telefon 0 61 06 / 1 20 12
www.buergerhilfe-rodgau.de

  ehrenamtlich helfen

  Zeitgutschriften erwerben

  bei eigener Bedürftigkeit einlösen

Rodgau (RZ) Der DLRG Orts-
verband Rodgau lädt alle Mit-
glieder zu einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung 
am 17. Februar um 16 Uhr im 
Bürgerhaus Weiskirchen, klei-
ner Saal, Schillerstraße 27 in 
Weiskirchen, ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Regularien, 2. Ergänzungs-
wahlen zum Vorstand 2. Kas-
senprüfer ggfs. Stellvertreter TL 
Ausbildung ggfs. Stellvertreter 
Rechnungführer, 3. Ehrungen, 
4. Aussprache zur Mitglieder-
beteiligung, 5. Anträge, 6. Ver-
schiedenes.
Anträge müssen bis zum 10. 

Februar in Schriftform bei der 
1. Vorsitzenden Heinke Oster-
mann, Frankfurter Straße 86, 
63110 Rodgau, eingegangen 
sein. Stimmberechtigt sind 
gemäß geltender Satzung alle 
Mitglieder, die das 16. Lebens-
jahr vollendet und ihren Bei-
trag für das laufende Quartal 
gezahlt haben. 
Im Anschluss an die Mitglie-
derversammlung findet ein 
Neujahrsempfang statt, mit 
dem man sich vor allem bei 
den Helfern und Unterstützern 
der letzten Jahre bedanken 
will. Anmeldung zur besseren 
Planung bis zum 3. Februar.

Außerordentliche Mitgliederversammlung 
und Neujahrsempfang der DLRG

Rodgau (RZ) Für Freitag, 26. Ja-
nuar von 15.30 bis 16.30 Uhr 
ruft munaVeRo zu einer Kund-
gebung und Mahnwache auf 
dem Rathausplatz (Hermann-
Sahm-Platz): „Gemeinsam De-
mokratie verteidigen – keine 
neue Machtergreifung zulas-
sen!“ 
„Bewusst vor der städtischen 
Veranstaltung zum Gedenken 
an den Holocaust – die wir 
durch die Kundgebung ergän-
zen wollen - fordern wir zum 
Zusammenwirken aller Demo-
kraten bei der Verteidigung un-
serer freiheitlichen Demokratie 
auf. Vorherige Anmeldung von 
Redebeiträgen ist erwünscht. 
munaVeRo bekennt sich seit 
langem zur freiheitlichen De-
mokratie und hat zuletzt  mit 
einer Reihe von Veranstaltun-
gen im November die Bürger 
zum Engagement gegen Ver-
gessen, Extremismus, Hass und 
Rassismus aufgerufen. 
Gleichzeitig tun wir selbst et-
was gegen das Vergessen, betei-
ligen uns aktiv an Gedenkver-

anstaltungen zum Holocaust, 
zur Pogromnacht, zur Ge-
schichte des Lagers Rollwald.
Bisher glaubten wir, dass es 
ausreichen sollte, die Gescheh-
nisse der Vergangenheit als 
warnendes Beispiel aufzuzei-
gen, wie das auch in der Ver-
anstaltung der Stadt Rodgau 
am 26.1. ab 17 Uhr im Rathaus 
geschieht, aber nach den jüngs-
ten Entdeckungen scheint das 
nicht der Fall zu sein. 
Die menschenverachtenden 
Machtphantasien und Gedan-
kenspiele, die in Geheimtreffen 
von Politikern vorgeblich de-
mokratischer Parteien mit Ver-
fassungsfeinden bedenkenlos 
diskutiert wurden, lösen auch 
bei uns blankes Entsetzen aus. 
Zum Glück konnten sie öffent-
lich gemacht werden und ha-
ben deutschlandweit zu einer 
Welle von Protesten geführt.  
Wir alle – auch in Rodgau - sind 
dafür verantwortlich, dass sie 
nie Realität werden und unsere 
Demokratie jetzt aktiv vertei-
digt wird, ehe es zu spät ist!“

Demokratie                          
verteidigen 

Rodgau (ah) Eine 12 Meter 
große Bühne und darauf 
eine 100 Freibeuter gro-
ße Piratencrew. „Mit Dir 
sind wir großgeworden“, 
singt die Mannschaft ih-
rem scheidenden Kapitän 
Rudi Ott in der Sportfab-
rik. Groß an fastnachtli-
chen Darbietungen. Groß 
an Gemeinschaft. Groß an 
Charakterstärke. 
Das bewiesen die Piraten-
sitzungen der Sportfreunde 
Rodgau am Wochenende, die 
unter dem Motto „Wenn die 
Welle 2011 nach Italia schip-
pert, der Freibeuter la Dolce 
Vita wittert“ stand. Nachdem 
Rudi Ott bei seinem Protokoll 
regionalen und überregiona-
len Ereignisse unter die Lupe 
genommen hat, gab es einen 
Moment des Wehmutes. Nach 
25 Jahren als Kapitän, übergab 
er nun das Steuer des Piraten-
schiffs an seinen Nachfolger 
Marcel Rupp. Die Mädels der 
Piratengarde (Ltg: Nina Seum) 
glänzten anschließend mit ei-
ner exakter Tanzdarbietung. 
Sodann besangen Selina Be-
avers und Jochen Brune mit 
Beispielen aus dem Leben einer 
manchmal echt verzweifelten 
Frau die Mentalität des Ex-Ka-
pitäns: Nicht perfekt ist genau 
richtig. Aller möglicher Kum-
mer war bei Giesemer Gug-
gemusik „Druff Kapell“ (Ltg.: 
Silke Seum) schnell vergessen, 
die mit 50 Musikern die Halle 
zum Beben brachte. In der Bütt 
zog Max Eser BWL-Studenten, 
IKEA-Besuchen und der AfD 
die Masken herunter. Er zeig-
te damit, was auch Rudi Ott 

seiner Crew stets beigebracht 
hatte: Viele Dinge sind mehr 
Schein als Sein, doch eine 
starke Gemeinschaft kann sie 
alle überwinden. Die „Kokolo-
res Company“ schwärmte so 
anschaulich von den Vorzü-
gen des Lebens, italienischer 
Strand, italienische Liebe und 
dazu italienische Pasta, dass 
Meer, Amor und Nudeln beina-
he in Giesem Realität wurden. 
Zwar besuchte nicht Hessens 
Ministerpräsident Boris Rhein 
die Piratensitzung, doch da-
für ließ sich der italienische 
Abgeordnete Bachus höchst-
persönlich von seinen Gladi-
atoren auf die Bühne tragen. 
Im Zwiegespräch überzeugten 
Marcel Rupp und Michael Wei-

mer mit frechen Wortspielen 
und kamen zu dem Ergebnis, 
dass der alltägliche (politische) 
Wahnsinn nur mit ausreichend 
Trinken zu ertragen ist. An 
vergangene Spielnachmittage 
erinnerte TanzBar (Ltg: Selina 
Beavers, Anna Eser) mit ihrem 
Super-Mario-Tanz. Die Balance 
zwischen Yoga und Party such-
ten die gestandenen Männer 
der „Disharmonie“. Wieder 
urkomisch, aber immer mit 
einem Fünkchen Wahrheit. 
Kurz vor Sitzungsende öffneten 
die „Golden Flames“, ebenso 
wie der Solotanz, die Grenzen 
zwischen Fastnacht und Tur-
nier-Tanzsport. Redner Andy 
Kraus aus Offenbach und die 
Männertanzgruppe „Taktlos“ 

(Ltg.: Jutta Podroschko) zeig-
te, dass die Piratensitzung kei-
ne Vereins- und Stadtmauern 
kennt. Der frisch gebackene 
Kapitän Marcel Rupp, trotz 
eines Handicaps einer Bein-
schiene, lenkte seine Crew 
mit Witz, Charme und Herz-
lichkeit über die emotionalen 
Wellen des Abends. Das lang-
jährige Vereinsschiff hat sich 
dabei glänzend in das gesamte 
Bühnenbild eines brandneues 
Piratendorf inklusive Sektbar, 
Kastell und Konfettikanonen 
eingefügt. Das Sitzungsfinale 
kurz vor Mitternacht beendete 
fünf Stunden beste Unterhal-
tung und riesiger Applaus war 
der Dank des Publikums. 
� (Foto: ah)

Emotionale Wellen bei den Piraten

Rodgau (RZ) Nachdem der bis-
herige Fraktionsvorsitzende 
Felix Deister und seine Stell-
vertreterin Jutta Dahinten ihre 
Positionen in der SPD-Frakti-
on Rodgau abgegeben haben, 
machte dies eine Neuwahl für 
die freigewordenen Ämter not-
wendig.

Die SPD-Fraktion Rodgau hat 
nun Patricia Knoll einstimmig 
zu ihrer neuen Fraktionsvor-
sitzende gewählt. Ihr zur Sei-
te stehen als stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende Ute Seib 
und als stellvertretender Frakti- onsvorsitzender Edgar Ott. „Es freut mich, dass mir die 

Fraktion dieses Vertrauen ent-
gegenbringt und ich gute Un-
terstützung bei der Ausübung 
des Amtes erfahren werde“, 
teilt Patricia Knoll mit und 
ergänzt: „Ich danke meinem 
Vorgänger Felix Deister für sein 
Engagement und die bisherige 
geleistete Arbeit, die ich nun 
fortsetzen werde und es ist gut 
zu wissen, dass er und auch 
Jutta Dahinten weiterhin der 
Fraktion angehören werden. 
Beide bringen ihre Expertisen 
somit nach wie vor ein. Das ist 
für die weitere anstehende Ar-
beit wichtig.“ (Foto: SPD)

Neue Fraktionsspitze gewählt
Patricia Knoll führt Fraktion der SPD Rodgau
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 Hauptstr. 301, 63110 Rodgau  |  0163 / 4880424
 reservierung@mutter-gabi.de  |  muttergabi

11.02.2024 Kinderfasching
02.03.2024 Starkbierfest
06.03.2024 Rudel SingSang
16.03.2024 Sautanz
22.03.2024 Karaoke Show

Mo. - Di.: Ruhetag
Mi. - Sa.: 17:00 – 22:00 Uhr 
So.: 12:00 – 21:00 Uhr

MIGRÄNE?
In unter 1h raus
aus der Nummer.1

Mit der Nummer 1*:
Formigran.

• Wirkt gezielt an
der Schmerz-Stelle

• Bekämpft die
Migräne-Ursache

• Mildert auch
Begleiterscheinungen

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit
Naratriptan und Almotriptan; Quelle: Insight
Health, MAT 06/2023 • Vor der Einnahme sollte
Rücksprache mit einem Arzt gehalten werden.
• 1https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10321110/

FORMIGRAN 2,5 mg Filmtablette. Wirkstoff:
Naratriptan (als Naratriptanhydrochlorid).
Akute Behandlung der Kopfschmerzpha-
sen von Migräneanfällen mit und ohne
Aura. Enthält Lactose. www.formigran.de
•Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Formigran
(PZN 02195485)

www.formigran.de

(PZN 02195485)

Noch mehr Power für Gelenke
Wir empfehlen, die Gelenkgesundheit zusätzlich mit Rubaxx Komplex (Apo-
theke, PZN: 17884291) zu unterstützen. Besonders Arthrose-Patienten sollten
auf eine ausreichende Menge an Vitaminen und Mineralstoffen achten. In
Rubaxx Komplex sind essenzielle Nährstoffe für die Funktionalität unserer
Gelenke kombiniert, welche zum Erhalt von normalen Knochen, Knorpeln und
Bindegewebe beitragen.

*Arzneitropfen bei Verschleißkrankheiten der Gelenke; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 06/2023 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Schmerzen in Knie, Hüfte
oder Händen?

Diese natürlichen Arzneitropfen begeistern bei Arthrose
25 Millionen Deutsche leiden
tagtäglich unter Gelenkschmer-
zen. Die Ursache ist meist Ge-
lenkverschleiß (Arthrose).
Insbesondere Menschen in
fortgeschrittenem Alter sind
betroffen. Die gute Nachricht:
Mit speziellen Arzneitropfen
kann Arthrose wirksam behan-
delt werden (Rubaxx Arthro,
Apotheke).

Arthrose –
was ist das eigentlich?
Arthrose trifft nahezu jeden.

Denn es handelt sich um eine

Verschleißerkrankung der Ge-
lenke, die mit zunehmendem
Alter immer weiter fortschrei-
tet. Durch die jahrelange Belas-
tung baut sich die schützende
Knorpelschicht zwischen den
Knochen mehr und mehr ab. Ist
irgendwann nicht mehr ausrei-
chend Knorpel übrig, beginnen
die Knochen aufeinander zu rei-
ben und Schmerzen zu verursa-
chen. Zusätzlich sammelt sich
Knorpelabrieb, der zu Entzün-
dungen und noch mehr Schmer-
zen führen kann.

Wirksamer Arzneistoff
überzeugt
Umdiese quälenden Beschwer-

den in den Griff zu bekommen,
haben Forscher verschiedene
Arzneipflanzen ausgiebig unter-
sucht. Eine stach dabei beson-
ders heraus: Die Weißbeerige
Mistel! Ihr Wirkstoff (enthalten
in Rubaxx Arthro) hat sich spe-
ziell bei Arthrose bewährt: Er
wirkt nicht nur schmerzlindernd,
sondern ist auch entzündungs-
hemmend – und setzt damit an
den beiden Hauptproblemen
der Arthrosegeplagten an. Was
unsere Experten zusätzlich

begeistert: Der Wirkstoff der
Weißbeerigen Mistel kann sogar
bestimmte Körperzellen stoppen,
die knorpelschädigende Stoffe
produzieren.

Starke Kombi:
wirksam und verträglich
Rubaxx Arthro ist speziell bei

Arthrose zugelassen und bietet

„Seit Tagen habe ich keine
Schmerzen mehr im Knie!

Ich werde die Tropfen weiter
nehmen.“
(Klaus W.)

Unsere Experten raten daher:
Gehen Sie bereits bei ersten
Anzeichen von Gelenkverschleiß
aktiv dagegen vor, bevor
die Schmerzen Ihren Alltag
bestimmen.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Betroffenen nicht nur wirksame,
sondern zugleich gut verträgliche
Hilfe: Anders als viele herkömm-
liche Schmerzmittel haben die
Arzneitropfen keine bekannten
Neben- oder Wechselwirkungen
mit anderen Arzneimitteln.
Rubaxx Arthro, die Nr. 1* Arznei-
tropfen bei Arthrose, ist rezept-
frei in jeder Apotheke erhältlich.

Medizin ANZEIGE

Hainhausen (ah) Eine geschlos-
sene Schneedecke und frostige 
Temperaturen gab es beim tra-
ditionellen Neujahrsempfang 
der IGEMO Hainhausen auf der 
Waldfreizeitanlage schon eini-
ge Jahre nicht mehr. Felix Rü-
cke und Albert Hoffmann küm-
merten sich um das Lagerfeuer, 
das oft kaum Interesse geweckt 
hat, aber diesmal wegen der 
Kälte fast den Mittelpunkt der 
Veranstaltung war. Musste IGE-
MO-Vorsitzender Ralf Kunert 
früher die Gäste, darunter auch 
fast alle Vertreter der IGEMO ś 
der anderen Ortsteile, für seine 
Neujahrsansprache die Gäste 
erst zum Feuer rufen, konnte 
konnte man diesmal nicht nah 

genug an der Wärmequelle ste-
hen. Die Freude in seiner Stim-
me war nicht zu überhören, als 
er auf die Veranstaltungen des 
vergangen Jahres einging. „Wir 
sind in Rodgau inzwischen 
der Feierort. Früher war das 
Dudenhofen, aber inzwischen 
hat Hainhausen diesen Platz 
eingenommen“, so Kunert. Es 
musste von zehn Festen der 
Vereine auf der Waldfreizeitan-
lage nur eine abgesagt werden. 
„Es ist doch die schönste Anla-
ge in dieser Stadt“, erklärte er 
schmunzelnd. Er sei sehr froh, 
das die SG Hainhausen (SGH) 
mit ihrem Oktoberfest wieder 
in den Wald zurückgekehrt sei. 
„Wein im Wald“, eine der Jubi-

läumsveranstaltung der SGH 
Handball, sei eigentlich als ein-
malige Veranstaltung geplant 
gewesen, werde aber wegen des 
Erfolges wohl fortgesetzt. Es 
sei rundum für alle Veranstal-
tungen ein tolles Jahr gewesen, 
nicht nur bei den Festen im 
Wald, sondern auch im Ort, so 
die Kerb und der Adventsbum-
mel. Hervorzuheben sei auch 
die gegenseitige Unterstützung 
der Vereine und das viel ge-
meinsam gemacht werde. Das 
sei ein Kennzeichen für Hain-
hausen. Für das neue Jahr hofft 
er, dass es so weitergeht. Er 
dankte auch der Stadt für das 
neue Dach der Gerätehütte.
� (Foto: ah) 

Frostiger Neujahrsempfang

Rodgau (RZ) Die städtische 
Agentur für Kultur, Sport und 
Ehrenamt erinnert die Vereine 
daran, dass Anträge auf Inves-
titionsförderung für das Jahr 
2025 spätestens bis zum 31. 
März 2024 bei der Stadt einge-
reicht werden müssen. 

Antragsberechtigt ist jeder Ver-
ein, der im Vereinsförderungs-
programm der Stadt Rodgau 
aufgenommen ist. Bis zu die-
sem Datum müssen auch alle 

zu dem Antrag erforderlichen 
Unterlagen abgegeben sein, 
wie z.B. die Kostenvoranschlä-
ge, Bedarfsnachweis, Finanzie-
rungsplan etc. 
Der genannte Termin ist eine 
Ausschlussfrist, d.h. sofern 
nicht alle Unterlagen vorlie-
gen, wird ein Antrag danach 
nicht mehr berücksichtigt. Po-
tentiellen Antragstellern wird 
daher empfohlen, Antrag und 
Unterlagen möglichst frühzei-
tig vorzulegen, damit Zeit für 

die Nachreichung eventuell 
fehlender Daten oder Schrift-
stücke bleibt. Gerne berät die 
Agentur auch bereits im Vor-
feld über die Antragstellung. 
Gemäß Stadtverordnetenbe-
schluss stehen für das Jahr 
2025 insgesamt 300.000 Euro 
für Investitionsförderung an 
Vereine zur Verfügung. Rück-
fragen beantworten Steffen 
Reichenbach, Tel. 693-1224 
oder Kim Hartelt, Tel. 693-
1223, Mail kultur@rodgau.de.

Investitionsförderung der Vereine

Rodgau (RZ) „Die Stachelblü-
ten“ feiern mit den Rodgauer 
Frauen den Internationalen 
Frauentag. Nicole Schneider 
und Katja Hufgard lachen tre-
ten am Sonntag, 10. März, in der 
Aula der Georg-Büchner-Schule 

auf. Für die Gemeinschaftsver-
anstaltung der Gleichberech-
tigungsstelle und Rodgauer 
Frauennetzwerk sind alle Frau-
en (und auch Männer) herzlich 
eingeladen. Los geht es um 10 
Uhr mit einem Fingerfood-

buffet. Der Eintritt kostet im 
Vorverkauf 15 Euro und an der 
Tageskasse 18 Euro. Kartenvor-
verkauf ab sofort beim Bürger-
service und Information: Cla-
rissa Leopoldsberger, Tel.  693 
– 1451.

Die Stachelblüten am Weltfrauentag
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02
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Geburtstagskinder
Dudenhofen
27.01. Jakob Bitsch, � 85 Jahre
30.01. Brigitte Emeröz, � 80 Jahre
02.02. Munira Deckenbach, � 80 Jahre
02.02. Helene Wassong, � 90 Jahre
Jügesheim
01.02. Doris Winter, � 85 Jahre
02.02. Kurt Bruder,�  85 Jahre
02.02. Pauline Gerbig, � 85 Jahre
Nieder-Roden
29.01. Hildegard Maier, � 85 Jahre
30.01. Ursula Schmidt,�  85 Jahre
01.02. Sigrid Steffenhagen, � 80 Jahre
01.02. Horst Fisch,�  80 Jahre
01.02. Elfriede Twardy, � 80 Jahre
Weiskirchen
28.01. Annelies Möbus, � 80 Jahre

27.01.	 Flora Apotheke
	 Seligenstädter Str. 1, Seligenstadt, Tel. 06182/826258
28.01.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Rödermark, Tel. 06074/98218
29.01.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458
30.01.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
31.01. 	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 19, Seligenstadt, Tel. 06182/3502
01.02.  	 easyApotheke Dieburg
	 Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 06071/928020
02.02.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Mit der Ein-
richtung eines Amateur-
musikfonds in Höhe von 
5 Millionen Euro hat der 
Deutsche Bundestag im No-
vember 2022 eine neue För-
dermöglichkeit für Chöre, 
Orchester, Bands und viele 
weitere AkteurInnen aus 
dem Bereich der Amateur-
musik geschaffen.
Der Amateurmusikfonds soll 
die Strukturen der Amateurmu-
sik nach der Corona-Pandemie 
in der Fläche sichern. Für die 
über 14,3 Millionen Menschen, 
die in Deutschland in ihrer 
Freizeit Musik machen, ist der 
Amateurmusikfonds ein histo-
rischer Meilenstein, der die be-
reits bestehenden Bundeskul-
turfonds nun um eine wichtige 
Komponente erweitert. Neben 
der Förderung besonders be-
merkenswerter Projekte zielt 
der Fonds auch darauf ab, Ama-
teurmusikerInnen neue künst-
lerische Impulse, Methoden 
und Ideen zu vermitteln und 
die Amateurmusik als solches 
sichtbarer zu machen.

In nur zehn Wochen Ausschrei-
bungszeit wurden bis zum 10. 
Oktober 2023 insgesamt 840 
Projektideen in Höhe von 11,5 
Mio. Euro eingereicht. Im Be-
reich der Projektförderung des 
Amateurmusikfonds wurden 
nun über 200 Musikprojekte 
für Chöre, Orchester, Bands 
und Organisationen aus dem 
Amateurmusikbereich aus al-
len Bundesländern ausgewählt 
und können ab Januar 2024 
mit der Umsetzung starten. 
„Ich freue mich sehr, dass auch 
der Männerchor 1842 e.V. Du-
denhofen aus meinem Wahl-
kreis unter den ausgewählten 
Förderprojekten ist und somit 
eine Bundesförderung aus dem 
Amateurmusikfonds erhält. 
Die große Nachfrage zeigt den 
dringenden Förderbedarf im 
Amateurmusikbereich und das 
der Deutsche Bundestag mit 
der Einrichtung des Amateur-
musikfonds einen richtigen 
und wichtigen Schritt gegan-
gen ist“, sagt der örtliche Bun-
destagsabgeordnete Dr. Jens 
Zimmermann. 

Männerchor 1842 Dudenhofen                         
erhält Bundesförderung

Am Dienstag, 30. Januar, wird 
um 19 Uhr Bingo im Bürgerhaus 
Dudenhofen gespielt.

Landfrauen                        
Dudenhofen

Rodgau (RZ) Premiere und 
Heimspiel zugleich wird der 
Abend mit Madeline Rebel und 
ihrer Band Banquet Rebellion 
am kommenden Samstag, 27. 
Januar, im Rodgauer Maximal.
Zum Bankett gehört die Fest-
musik, doch „Banquet Rebelli-
on“ wehren sich gegen sanfte 
Melodien und gefällige Lieder. 
Sie lassen jeglichen Schnick-
Schnack beiseite. Bodenstän-
dig, unverblümt, sympathisch.
Madeline Rebel, die Sängerin 
der Band Banquet Rebellion, 
ist gebürtige Rodgauerin und 
hat hier ihre Wurzeln. Vom 
Kinderchor mit Teresa Uglik, 

über Lieblingsband-Gitarris 
Tobias Rebel bis zu Stimmaus-
bildung bei Sabine Bussalb und 
Kerstin Pfau kann sie Bezüge 
vorweisen. Nach einer Musi-
cal-Produktion in Mannheim 
und zahlreichen weiteren Pro-
jekten, kommt die 28-jährige 
am 27. Januar mit ihrer eigenen 
Band nach Rodgau.
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 
Uhr.
Tickets: 18 € / Mitglieder: 13 €
Veranstaltungsort: Maximal 
/ Eisenbahnstr. 13, 63110 
Rodgau. Online-Reservierung: 
Madeline Rebel mit Banquet 
Rebellion

Banquet Rebellion
Premiere und Heimspiel für Madeline Rebel

Dudenhofen (RZ) Im Rahmen 
des traditionellen Neujahres-
empfangs hat der TSV Duden-
hofen langjähriger Vereinsmit-
glieder geehrt, darunter auch 
Fritz Klein für 75 Jahre Ver-
einszugehörigkeit. 
Auch vom Land Hessen wurde 
der 90-jährige Fritz Klein für 
seinen ehrenamtlichen Ein-
satz und seine Verdienste um 
den Verein geehrt. Die Ehrung 
nahm der anwesende Vizeprä-
sident des hessischen Landtags, 
Frank Lortz vor, der eine Por-
zellanlöwen überreichte. 
In Summe sind 18 Mitglieder, 
mit einer Vereinszugehörigkeit 
zwischen 25 und 75 Jahren, für 
ihre Mitgliedschaft beim TSV 

geehrt worden. Das waren in 
Summe stolze 700 Jahre Ver-
einzugehörigkeit mit einem 
Durchschnitt von 39 Mitglieds-
jahren! Hervorzuheben sind: 
Bernd Höhn (60 Jahre), Willi 
Eisenhut und Helmut Resch (je 
65 Jahre), Willi Erb und Erich 
Klein (je 70 Jahre) sowie der 
vorgenannte Fritz Klein mit 75 
Jahren. 
Die Anwesenden konnten sich 
an kurzweiligen Einlagen aus 
dem sportlichen Angebot des 
TSV aus den Abteilungen Ein-
rad, Tanzsport und Trial erfreu-
en und bei Kaffee & Kuchen 
einen entspannten, unterhalt-
samen Nachmittag verbringen.
� (Foto: Verein) 

Fritz Klein für              
75 Jahre geehrt
Lange Mitgliedschaften beim 

 TSV Dudenhofen ausgezeichnet

Widerspruchsrecht nach 
dem Bundesmeldegesetz

Der Magistrat der Stadt Rodgau, 
Fachdienst 5 – Fachbereich 
Bürgerservice und Wahlen darf 
aufgrund der Bestimmungen 
des Bundesmeldegesetzes aus 
dem Melderegister Auskünfte 
erteilen und Daten übermit-
teln, u. a. an:
1. Öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaften, denen man 
nicht selbst, aber Familienan-
gehörige angehören (§ 42 Abs. 
3 Satz 2 BMG),
2. Parteien, anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen und 
Wählergruppen im Zusam-
menhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl bzw. Abstim-
mung vorausgehenden Mona-
ten (§ 50 Abs. 5 i.V. mit § 50 
Abs.1 BMG),
3. Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk über Alters- und 
Ehejubiläen (§ 50 Abs. 5 i. V. m. 
§ 50 Abs. 2 BMG),
4. Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 
5 i.V. m § 50 Abs. 3 BMG),
5. Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr (§ 
36 Abs. 2 BMG).
Aus Gründen des Datenschut-
zes haben die betroffenen Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
das Recht, der Weitergabe ih-
rer Daten nach der Ziffer 1 bis 
5 ohne Angabe von Gründen 
zu widersprechen.  Hierzu ist 
eine formlose schriftliche Mit-
teilung an den Fachdienst 5, 
Fachbereich Bürgerservice und 
Wahlen, Hintergasse 15, 63110 
Rodgau ausreichend.

Darüber hinaus kann auch 
eine Sperre jeder Melderegis-
terauskunft beantragt werden, 
wenn die/der Betroffene das 
Vorliegen von Tatsachen glaub-
haft macht, die die Annahme 
rechtfertigen, dass ihr/ihm 
oder einer anderen Person hie-
raus eine Gefahr für Leben, Ge-
sundheit, persönliche Freiheit 
oder ähnliche schutzwürdige 
Belange erwachsen können. 
Der Antrag ist schriftlich mit 
Begründung ebenfalls beim 
Fachdienst 5, Fachbereich Bür-
gerservice und Wahlen einzu-
reichen.

Rodgau, 10.01.2024
Der Magistrat der Stadt Rodgau

Amtliche        
Bekanntmachung
Die bei der Kommunalwahl 

am 14.03.2021 gewählte Be-
werberin des Wahlvorschlags 
„Christlich Demokratische 
Union Deutschlands - CDU“, 
Frau Berenike Seib, wohnhaft 
Adalbert-Stifter-Straße 10, 
63110 Rodgau, legt mit Schrei-
ben vom 10.01.2024 ihr Man-
dat in der Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Rodgau 
mit sofortiger Wirkung nieder. 
Für die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rodgau 
stelle ich als nächste noch 
nicht berufene Bewerberin aus 
dem Wahlvorschlag „Christ-
lich Demokratische Union 
Deutschlands - CDU“ gemäß § 
34 Abs. 3 KWG, Frau Dorothe 
Räpple, Fontanestraße 8, 63110 
Rodgau, als gewählt fest.
Gegen diese Feststellungen 
kann jede wahlberechtigte 
Person des Wahlkreises bin-
nen einer Ausschlussfrist von 2 
Wochen nach dieser Bekannt-
machung schriftlich oder zur 
Niederschrift bei mir Ein-
spruch erheben. Dieser ist in-
nerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen. Der 
Einspruch eines Wahlberech-
tigten, der nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, 
ist nur zulässig, wenn ihn min-
destens 100 Wahlberechtigte 
unterstützen (§§ 34 Abs. 4, § 25 
Abs. 1 KWG).

Rodgau, den 17.01.2024
Gregor Fanroth
Gemeindewahlleiter

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausländerbei-
rates ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
01.02.2024, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung

1 Eröffnung der Sitzung
2  Mitteilungen und Anfragen
2.1 Mitteilungen des Vorsitzen-
den
2.2 Mitteilungen des Magist-
rats
3 Verbesserung der Straßenbe-
leuchtung und Verkehrssicher-
heit auf der Brücke Einhardstr./ 
Blumenau
4 Themen der Stadtverordne-
tenversammlung
5 Themen des Kreisausländer-
beirates
6 Themen der AGAH
7 Sitzungen sonstiger Gremien
8 Gegenseitige Unterrichtung

Fara Sall
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur nichtöffent-
lichen Sitzung des Wahl-
vorbereitungsausschusses 
ein.
Sitzungstermin:	 M o n t a g , 
05.02.2024, 19:30 Uhr
Beachte: Geänderter Sitzungs-
ort
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal 3, 1. Stock, Hinter-
gasse 15,
63110 Rodgau
Nicht öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Sichtung der eingegangenen 
Bewerbungen
3 Bericht des Vorsitzenden mit 
Empfehlung an die
Stadtverordnetenversammlung
4 Gegenseitige Unterrichtung

Bernhard von der Au
Vorsitz

Dudenhofen (RZ) Der TSV Du-
denhofen sein Angebot um ei-
nen weiteren Tanzkurs ergänzt: 
„Dein erster Tanzkurs“ für 
Teilnehmer zwischen 15 und 
25 Jahren startet am 17. April. 
Der Tanzkurs ist für Mitglieder 
und Nichtmitglieder, eine An-
meldung ist notwendig: www.
tsv-dudenhofen.de

Tanzen beim TSV

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung
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Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.deFitness, Reha und Wellness

auf 1.400 m2 mit Outdoorbereich
Gesund und fit ins neue Jahr.

Gute Vorsätze umsetzen
und 50€ sparen.

Kurse, Geräte, Cardio,
Rückenfit-Center, Sauna …

==> Besuchen Sie uns und testen Sie uns kostenlos <==

Raiffeisenstraße 7·63110 Rodgau-Dudenhof (Gewerbegebiet)

www.das-aktuelle-fitnessstudio.dewww.das-aktuelle-fitnessstudio.de

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
GYROS

TOSKANAPFANNE
PIZZAFLEISCHKÄSE

KÄSEKNACKER

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen

Rodgau (RZ) Ob E-Mail, Kon-
takte, Kalender oder Basisfunk-
tionen wie das Telefonieren, 
das Schreiben von SMS oder 
die Übertragung von Dateien 
auf den Computer - im vhs 
Kurs Ro 05.01.03 lernen die Be-
teiligten ab dem 1. Februar an 
fünf Donnerstagen jeweils von 
12 – 13:30 Uhr die vielfältigen 
Grundfunktionen und -featu-

res Ihres Android-Smartphones 
kennen und vielleicht sogar 
lieben. Dabei wird auch auf die 
umfangreichen Einstellungs-
möglichkeiten des Betriebssys-
tems an sich sowie Datenschut-
zeinstellungen eingegangen. 
Der Kurs findet im Jugendhaus 
Dudenhofen, Freiherr-vom-
Stein Straße 8, statt und die 
Teilnahme kostet 60 Euro. Mit-

zubringen sind ein Smartpho-
ne (kein Apple IPhone), ein La-
dekabel und falls möglich die 
Betriebsanleitung. Interessierte 
können sich online anmelden 
unter www.vhs-rodgau.de oder 
schicken eine schriftliche An-
meldung an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15. Weitere Infor-
mationen unter Tel. 693-1225 
oder -1231.

vhs: Fit am Android-Smartphone

Jügesheim (ah) Den Fastnach-
tern der Sport Kultur Gemein-
schaft (SKG) Rodgau gelang es 
wieder, bei der erste Kostüm-
sitzung in der Aula der Ge-
org-Büchner-Schule ein närri-
sches Feuerwerk abzubrennen. 

Mit vielen Glanzleistungen, 
egal ob Gesang, Vorträge oder 
Tanz, begeisterten sie das Pub-
liokum. 
Einer der Höhepunkte der Sit-
zung, war kurz vor dem Fina-
le der Tanz der „Marionetten“ 

(Foto), die mit einer „Rakete“ 
für ihre Leistung belohnt wur-
den. 
Ein ausführlicher Bericht 
über diese Sitzung folgt in der 
nächsten Ausgabe.
(Foto: ah)

Närrisches Feuerwerk bei SKG

Jügesheim (RZ) Eine der Stär-
ken der Giesemer SKG Fast-
nacht sind die starken Grup-
pen. Das wird nach dem 11. 
Glockenschlag mit dem Ein-
marsch deutlich. Allen voran 
der Gugi mit den Jung Gugis-
heimern, es folgen Präsident, 
Jugend Prinzenpaar, Elferrat, 
Garde und die Musikformation 
Prösterchen. 
Alle unter 18 Jahre alt und 
professionell angeleitet. Wenn 
man mehr als 150 aktive Ju-
gendliche unter eine Nar-
renkappe bekommen muss, 
braucht man viele Personen 
in der Jugend-Leitung, die ge-
tragen wird von Gugi Phillipp 
Jansen, Moni Lilla, Jennifer 
Schmidt und Lara Smoydzin. 
Die Jugendelfer werden betreut 
von der amtierenden Prinzes-
sin Denise Affetuoso-Ehlert 
und ihre Tochter Valentina.
Alle zusammen haben ein 
strammes Programm zu bewäl-
tigen über 20 Termine stehen 
auf dem Kalender und am 14. 
Februar ist nicht nur Valentins-
tag, sondern auch Aschermitt-
woch. Bis dahin haben die Pro-
tagonisten noch Zeit Frohsinn 
in Kindergärten, Seniorenhäu-
sern, Schulen zu verbreiten.

An diesem Wochenende stand 
die Premiere der Jugendsitzung 
auf dem Programm. Die Aula 
war seit Wochen ausverkauft. 
Die Erwartungen hoch. Jetzt 
wurde geliefert. Das taten die 
Protagonisten. Dazu trug das 
diesjährige Motto reichlich 
bei: „Casting, Quiz, Varieté´- 
it ś Showtime bei der SKG“. 
Jugendpräsident Justus Neiß 
und sein Vize Möritz Köhler 
führten souverän durch das 
Programm. Das Jugendprin-
zenpaar Prinz Mika I. Edler 
Meister von Reck und Ringen, 
Stolzer Herrscher über Feuer 
und Hydrat, Fröhlicher Drum-
boy aus der Weiskircher Straß 
(Mika Döme). Und seine Prin-
zessin Rebecca I. Sanftmütige 
Herrscherin über Ross und Gei-
ge, Strahlender Engel am Altar, 
Tanzende Fee von der Wasser-
burg (Rebecca Wennemuth). 
Die Regenten sind seit Jahren 
im Programm aktiv und scheu-
ten sich auch nicht vom Thron 
herabzusteigen und bei den 
Drumboys und bei den Crazy 
Chicken mitzutanzen.
An der Garde erkennt man den 
Turnverein, wo die Protagonis-
ten darauf warten, entdeckt zu 
werden. Die Leitung haben, 

Amelie und MaraQuell, Leonie 
Ott, Paulina Schock Lara Zuch, 
Jutta Groha. Als Unschuldsen-
gel kamen Tim Lukoschus und 
Paul Köhler unter Leitung von 
Uli Smoydzin im Zwiegespräch 
mit Albert Einstein. 
Die Minkas galten früher als 
die jüngste Gruppe, doch sind 
in der Zwischenzeit noch Jün-
gere hinzugekommen. Die Lei-
tung der Rasselbande liegt in 

den bewährten Händen von 
Sandra Schmidt, Sonja und Ali-
na Döme, Amelie Groha und 
Lara Mayer. Aileen Schmitt 
und Nadja Büttner brachten 
die Zirkusshow mit den Quas-
selstrippen auf die Bühne. 
Getragen wird die Show von 
Amy Schmitt, Karla Büttner, 
Mathilda Neiß und Merle Boh-
nert. Mit dem Zwiegespräch 
Hausmeister Krause und Krause 

von Valentin Groha und Han-
no Büttner unter Leitung von 
Tobias Groha und Jan Büttner 
ging es in die Pause.
Eine Bereicherung für das Pro-
gramm sind Prösterchen, die 
Musik für Staatbesuche des 
Jugendprinzenpaares unter 
Leitung von Svea Klein. Sie be-
endeten die Pause mit ihrem 
umfangreichen Repertoire. 
Dass für den Nachwuchs viel 

getan wird, belegten die Kon-
fettihopser als Clows mit ihrem 
Tanz unter Leitung von Lavi-
nia und Maja Habicht, Susan-
na Arenz. Die Jung Gugishei-
mer machten das Kampagnen 
Motto zur Bühnen Show. Tho-
mas Gottschalk und Michelle 
Hunziker als Showmaster mit 
zahlreichen Ehrengästen. Die 
Leitung der Gruppe übernahm 
Sabrina Grimm, Lea-Sophie 
Schmidt, Benjamin Berg und 
Gugi Phillipp Jansen. Die Ster-
ne der Fassenacht erlebten die 
Besucher beim Tanz der Hip-
pers unter Leitung von Serafina 
Müller, Steffi Becker, Lena Lilla, 
Cora Differenz.
Sandra und Yves-Joel Grimm 
betreuen die Drumboys, die 
sich an der Bühnenrampe am 
wohlsten fühlen. Auch der 
Prinz wollte sich den Auftritt 
nicht entgehen lassen. Im Rap 
Format holen sie die Mono-
tones in die Aula, bis der Saal 
brüllt, „zu spät“. Zum Finale 
geleitete Nina Klein ihre Crazy 
Chicken. Das, was hier gezeigt 
wird, ist eine getanzte Revue 
mit schnell wechselnden Büh-
nenbildern. Großartig insze-
niert von den SKG-Fastnach-
tern. � (Foto: ah)

Casting, Quiz, Varieté - it‘s Showtime bei der S.K.G.
Gelungene Jugendsitzung mit närrischem Nachwuchs

Für die Osterferienspiele der 
S.K.G Rodgau gibt es noch freie 
Plätze. Diese finden vom 02.04 
– 05.04.24 statt und sind für alle 
Schulkinder bis 12 Jahre. Täg-
lich wird den Kindern von 8-16 
Uhr ein schönes Programm 
und Ausflüge in die Region ge-
boten. Die Gebühr beträgt 110 
Euro für Vereinskinder und 
130 Euro für Nicht-Mitglieder. 
Weitere Infos und Anmeldung 
während der Öffnungszeiten 
telefonisch unter 645130 oder 
gerne auch per E-Mail ferien-
spiele@skgrodgau.de

SKG- Ferienspiele 

In über 20 Berufsfeldern können In-
teressierte bei Netto Marken-Discount
ihre Zukunft aktiv gestalten und von
der individuellen Betreuung, Förderung
und den Entwicklungsmöglichkeiten
bei einem der größten Ausbildungsbe-
triebe profitieren. Sehr gute Leistungen
honoriert Netto nach erfolgreichem
Ausbildungsabschluss zudem mit einer
garantierten Übernahme.
Mit 84.000 Mitarbeitenden und über

5.600 Auszubildenden gehört Netto
Marken-Discount zu den führenden
Ausbildungsbetrieben im deutschen
Lebensmitteleinzelhandel. Zahlreiche
Ausbildungsberufe in den Bereichen,
wie zum Beispiel Logistik, E-Commerce,
IT, Verwaltung und Vertrieb ermögli-
chen einen interessanten Karriereweg.
Wer die berufliche Laufbahn bei Netto

mit akademischen Inhalten verknüpfen
möchte, findet in den zwei Abiturien-
tenprogrammen oder den neun dualen
Bachelor-Studiengängen eine Zukunfts-
perspektive mit Aufstiegsmöglichkeiten.
Führungspositionen bei Netto werden

bevorzugt mit Mitarbeitenden aus den
eigenen Reihen besetzt. Weitere Infor-
mationen unter: www.netto-online.de/
karriere/Ausbildung.chtm

Gesucht und gefunden:

Netto Marken-Discount bietet 2024
über 2.400 Ausbildungsplätze

ANZEIGE
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Jedem Anfang wohnt
ein Zauber inne

Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr persönliche Ereignis
Die Geburtshilfe Langen sorgt dafür, dass Sie Ihr Kind in familiärer
Geborgenheit zur Welt bringen können. Dabei steht die Sicherheit von
Mutter und Kind immer an erster Stelle.
Weitere Informationen und das Kursangebot für Schwangere und
werdende Eltern finden Sie unter: www.asklepios.com/langen/

experten/geburtshilfe oder:

ne

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Freitag, 26. Januar  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 27. Januar 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 28. Januar  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
12.00 Uhr: St. Nikolaus Taufe
Montag, 29. Januar  
16.00 Uhr:St. Matthias Weg-
gottesdienst der Erstkommuni-
onkinder
17.20 Uhr:St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr:St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 30. Januar 
8.30 Uhr:St. Matthias Heilige 
Messe – anschl. Rosenkranz
19.30 Uhr:HdB Ökum. Bibel-
woche
Donnerstag, 1. Februar 
9.00 Uhr:Hl. Kreuz Heilige 
Messe
16.00 Uhr:St. Nikolaus Weg-
gottesdienst der Erstkommuni-
onkinder
19.30 Uhr:Dud.- evang. Ökum. 
Bibelwoche
Freitag, 2. Februar 
9.00 Uhr:St. Matthias Hl. Messe 
mit Blasiussegen
17.00 Uhr:G-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst
19.00 Uhr:St. Nikolaus Heilige 
Messe mit Blasiussegen
Samstag, 3. Februar 
11.11 Uhr: St. Nikolaus Orgel-
fastnacht
18.30 Uhr:St. Marien Sonntag-
vorabendmesse mit Blasiusse-
gen
Sonntag, 4. Februar 
9.30 Uhr:St. Matthias Hochamt 
mit Blasiussegen
11.00 Uhr:St. Nikolaus Famili-
engottesdienst mit Blasiusse-
gen
18.00 Uhr:Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier mit Blasiussegen
 

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 28. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 29. Januar
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. Ge-
meindehaus
Dienstag, 30. Januar
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre 
– Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr: Chorprobe „DeLu-
mine“
Mittwoch, 31. Januar
14.30 Uhr: Seniorenkreis 55+ – 
Ev. Gemeindehaus
Terminänderung: Der Fa-
schingsgottesdienst mit der Kita 
Birkenhain findet bereits am 4. 
Februar um 10 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus statt.
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, Tel. 
87 66 21. Büro-Öffnungszeiten:  
dienstags und freitags 9 – 12 
Uhr, donnerstags 15 – 18 Uhr
Homepage: kirchengemein-
de-nieder-roden.ekhn.de.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Freitag, 26. Januar
18.00 Uhr: „Klopfen – schmerz-
frei ohne Medikamente“ mit 
Birgit Grebe
19.00 Uhr: Basement für Ju-
gendliche ab 13 Jahre 
Samstag, 27. Januar
14.00 bis 17.00 Uhr: Rodgauer 
Konfitag
17.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Konfitag 
Sonntag, 28. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung, Predigt: Pfar-
rerin Sabine Beyer, Kollekte 
für die Frankfurter Bibelgesell-
schaft (Bibelwerk der EKHN), 
anschließend Kirchcafé
17.00 Uhr: JET – Junge Erwach-
sene Treff
Montag, 29. Januar
10.30 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe Emmaus-Chor
Dienstag, 30. Januar
19.30 Uhr: Probe Band Soul Fee-
ding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
SV 
Mittwoch, 31. Januar
9.00  bis 11.00 Uhr: Rentenbera-
tung mit Karlheinz Hackel (An-
meldung: Tel.  16409)
15.30 Uhr: Sitzgymnastik, 
Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik, 
Gruppe 2
17.30 Uhr: Gottesdienst-Aus-
schuss
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten
20.00 Uhr: Probe Chor Mixed 
Voices
Donnerstag, 1. Februar
15.00 Uhr: Ökumenischer Seni-
oren-Nachmittag im Haus der 
Begegnung
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 28.Januar	
10.00 Uhr: Gottesdienst im Ge-
meindehaus Pfarrerin Christina 
Koch
Montag, 29. Januar	
10.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monate bis 2 
Jahre	 evangelisches Ge-
meindehaus Dudenhofen, Kon-
takt Ann-Kathrin Eberlein, Tel. 
0151/19441205, Stefanie Capu-
to, Tel. 0177/4356457
19.00 Uhr: Posaunenchor Jahn-
str. 24 Seligenstadt
Dienstag, 30. Januar	
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus Du-
denhofen
19.30 Uhr: Ökumenische Bibel-
woche 2024 Gesprächsabend 
„Bund und Leben“ kath. Haus 
der Begegnung, Vordergasse 49 
Jügesheim Pfarrerin Christina 
Koch
Donnerstag, 1. Februar 
19.30 Uhr: Ökumenische Bibel-
woche 2024 Gesprächsabend 
„Sprache und Verwirrung“ 
Evangelisches Gemeindehaus, 
Kirchstr. 3, Dudenhofen Pasto-
ralreferentin Andrea Köneke
Sonntag, 4.Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst im Ge-
meindehaus Pfarrerin Christina 
Koch
Die Bücherei ist dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet. 

Weitere aktuelle Informationen 
zur Ausleihe sind immer auf der 
Homepage der Kirchengemein-
de www.evkirche-dudenhofen.
de nachzulesen.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr: nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
Pfarrbüro 
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0 
Büro-Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, donnerstags von 10 
bis 12 Uhr und mittwochs von 
16 bis 18 Uhr. Freitags bleibt das 
Pfarrbüro geschlossen.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen
		
Freitag, 26.Januar	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe 		
17.00 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet				  
Samstag, 27.Januar
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe		
Heute ist der Gedenktag für die 
Opfer des Nationalsozialismus	
Sonntag,28.Januar
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission	
9.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 WkEucharistische An-
betung bis 18 Uhr 		
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
Montag, 29.Januar
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 30.Januar
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr		

15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrgemein-
de
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus Hildegard		
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester				  
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim			 
Mittwoch, 31.Januar
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
11.00 Uhr: Hh	 Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier im 
Haus St. Hildegard		
15 - 16.45 Uhr: HhEucharisti-
sche Anbetung		
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
15.30 Uhr: Wk Erstkommunio-
nunterricht im Jugendheim 	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten			 
Donnerstag, 1.Februar
Monatlicher Gebetstag um 
geistliche Berufe	 	
11.00 Uhr: Wk Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier in 
der Seniorenresidenz Haus Julia	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl. Wk Hl. Messe	
anschl. Wk Eucharistische An-
betung bis 20.30 Uhr		
				  
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Samstag, 27. Januar
ab 14.00 Uhr: Konfitag in der 
Emmausgemeinde in Jügesheim
Sonntag, 28. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 30. Januar
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.8602 – 11
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag 15 – 17.30 Uhr
Homepage: https://ev-rodgau.de

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Närrisches KKC-Heringsessen 
Am Rosenmontag, 12. Februar, 
findet um 19:11 Uhr im Haus 
der Begegnung das Närrische 
Heringsessen des KKC statt. 
Um Anmeldung bei Herbert 
Massoth (Tel. 61148 oder 
E-Mail: ahmassoth@t-online.
de) oder Norbert Löw (Tel. 4637 
oder E-Mail: noloew@freenet.
de) bis spätestens 01. Februar 
wird gebeten. 
Anmeldung zur Fußwallfahrt 

nach Walldürn 
Vom 31.Mai bis 2. Juni fin-
det die 33. Fußwallfahrt nach 
Walldürn statt. 
Da Anfang des Jahres schon 
die Übernachtungsquartiere 
bestellt werden müssen, wird 
um Anmeldung bis zum 10. Fe-
bruar 2024 bei Norbert Sattler, 
Tel 3837, gebeten. Die Anmel-
deformulare liegen ab sofort im 
Schriftenstand der Pfarrkirche 
St. Nikolaus.

Kolpingfamilie Jügesheim

Jügesheim (RZ) Latin, Jazz, Soul, 
Salsa und Ausflüge in die klassi-
sche Musik gehören zu Hörerleb-
nissen von „Acoustic OdYsee“. 
Die musikalischen Abenteurer 
sind Axel Kemper-Moll (p), Cora 
Brunner (sax), Angela Frontera 
(dr, perc, voc) & Christian Spohn 
(b) special guest: Thomas Langer 
(git). Sie haben sich alle ihre Lor-

beeren an der Seite internationa-
ler Jazzgrößen verdient. 
Durch die Mitgliedschaft des 
Kreises Offenbach Land wird das 
Konzert unterstützt von „Jazz 
Connects RheinMain“ vom Kul-
turfonds Frankfurt RheinMain. 
Los geht es am Freitag, 2. Febru-
ar, um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) 
im Maximal Rodgau.

Jazz Night 191 mit Acoustic 
OdYsee im Maximal

Dudenhofen (RZ) Auch in der 
aktuellen Kampagne freuen 
sich die Tänzer vom „Män-
nerchor“ wieder auf ihren 
Auftritt bei der „Narrisch 
Singstunn“, am Samstag, dem 
27. Jan., im Bürgerhaus Duden-
hofen. 
Die sportlichen Männer sind 
der abschließende Höhepunkt 
dieser quirligen Fassnachts-
sitzung mit ihrer gelungenen 
Programmmischung aus spe-
ziellem Dudenhöfer Humor, 
pointierten Büttenreden sowie 

Tanz- und Gesangsdarbietun-
gen. Karten für diese Veran-
staltung gibt es bei allen Mit-
gliedern von Männerchor und 
Musikverein Dudenhofen und 
beim „Weinladen“ am Lud-
wig-Erhard-Platz in Dudenho-
fen sowie bei Richard Subtil, 
Tel. 23479 oder über
karten@maennerchor-duden-
hofen.de Die Plätze sind an 
numerierten Tischen, deren 
Standort kurz vor der Veran-
staltung ausgelost wird. Veran-
staltungsbeginn um 19.11 Uhr.

Männerballett trainiert 
für Narrisch Singstunn
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Thema Nervenschmerzen

Verbreitete Qual: Ischias-Schmerzen
bei der Hälfte der Bevölkerung

Hilfe kommt mit einem speziellen Arzneimittel aus der Nervenmedizin
Langes Sitzen, schweres He-

ben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechender
Schmerz im unteren Rücken,
der über den Po bis zum Fuß
ausstrahlen kann. Die einen kla-
gen zudem über Taubheits- oder
Kribbelgefühle. Andere wiede-
rum fühlen sich sogar wie vom

„Strom durchflossen“. Hinter
den Schmerzen rund ums Gesäß
steckt meist der Ischias-Nerv.
Wird Druck auf den Nerv aus-
geübt, z. B. durch falsche Bewe-
gungen, kann dieser gequetscht
oder gereizt werden. Auch eine
verrutschte Bandscheibe, die
auf den Nerv drückt, kann die
Ursache sein.

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Arzneimittelbild vor allem
bei Ischialgien mit ziehenden,
reißenden und brennenden

Schmerzen im Hüftnerv bis
zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt

Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolgreich
bei ausstrahlenden Schmerzen
im Rücken sowie bei Neuralgie
im Becken zum Einsatz.

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wis-

senschaftler Iris versicolor
und Cimicifuga racemosa mit
drei weiteren bewährten Arz-
neistoffen zu einem beson-
deren 5-fach-Wirkkomplex
kombiniert!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, son-
dern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmerzen
geeignet.

Gesichtsrötungen?
Nein danke!

Rötungen an Nase und Wan-
gen entstehen, wenn die
Äderchen im Gesicht stärker
durchblutet werden und durch
die Haut schimmern. Gründe
dafür können häufige Tempe-
raturwechsel, zunehmendes
Alter oder UV-Strahlung sein.
Viele versuchen, dem Pro-
blem mit verschiedenen Prä-
paraten entgegenzuwirken.

Unser Tipp: Eine Spezial-
creme mit einzigartigem
3-fach-Effekt (Deruba, Apo-
theke)! Dank mikroverkapsel-
ter Pigmente kaschiert Deruba
Gesichtsrötungen sofort. Die
spezielle Aktivstoff-Formel
mildert sie längerfristig. Der
integrierte UV-Schutz mit
LSF50+ beugt der Entstehung
neuer Rötungen vor. Deruba –
die Rundum-Antwort auf
Hautrötungen!

Für Ihre Apotheke:

Deruba
(PZN 11008068)

www.deruba.de

(PZN 11008068)

www.deruba.de 

Nährstoff-Power für starke Nerven
Schon gewusst? Restaxil UMP B-Komplex (Apotheke,
PZN: 16198895) bietet mit seinem speziellen Nährstoff-Komplex
die ideale Ergänzung zum bewährtenArzneimittel Restaxil. Es ent-
hält den gesamtenVitamin B-Komplex, Calcium und Uridinmono-
phosphat (UMP).VitaminB1, B3, B6 und B12 sind beispielsweise
wichtig für eine normale Funktion des Nervensystems. Calcium
etwa trägt zu einer normalen Signalübertragung bei.

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist

es wichtig, für eine erfolgreiche
Behandlung direkt an den
Nervenschmerzen anzusetzen.
Deshalb haben Experten
die Schmerztropfen Restaxil
speziell zur Behandlung von
Nervenschmerzen entwickelt.
So wird etwa der Arzneistoff
Iris versicolor in Restaxil laut

„Ich nehme Restaxil, wenn
ich große Nervenschmerzen
habe. Es hilft hervorragend
gegen Rückenbeschwerden

und im Ischias-Nerv.“
(Norbert L.)

Die Schmerzen
bei einer Ischialgie
strahlen bei den
meisten Betroffenen
entlang des
Ischias-Nervs
im unteren
Rückenbereich,
Gesäß und
Bein aus.

Medizin ANZEIGE

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Rodgau (RZ) Die S.K.G-Kurwo-
che Bad Wörishofen hat sich 
letztes Jahr etabliert und wird 
auch 2024 wieder angeboten.
Man lädt vom 16. bis 30. Juni zur 
Teilnahme ein. Ein anspruchs-
volles Kurprogramm sowie ein 
unterhaltsames Gruppenerlebnis 
erwartet die Teilnehmer*innen.
Auskunft und Anmeldung erteilt 
Heide Klabers unter Tel. 15576.

S.K.G-Kurwoche in 
Bad Wörishofen 2024

Rodgau (RZ) Beim ADFCsteht 
eine der erstenTouren in diesem 
Jahr an - zu Fuß: am Sonntag, 
4. Februar. Die Rundwanderung 

über 14 Kilometer findet hinter 
Aschaffenburg im vorderen Spes-
sart statt. 
Anmeldung zur Teilnahme bit-

te an die Organisatoren Claudia 
und Bernd Jackel, Tel. 18001 bis 
29. Januar. www.adfc-rodgau.de 
bereit.  

Winterwanderung des ADFC Rodgau 

Nieder-Roden (RZ) Am Wo-
chenende starten die Fast-
nachtsveranstaltungen der 
Turngemeinde Nieder-Roden. 
Los geht es am Freitag, 26. Ja-
nuar mit „RambaZamba“, der 
neuen kostümierten Partyfast-
nachtssitzung. 
Hier wechseln sich verschiede-
ne Tänze und Gesangseinlagen 
mit DJ Stadi ab. Auftritte der 
TG-Kindergarde, Rot-Weiß-Gar-
de, Habaneros, Golden Merwes 
und das Männerballett Asyn-
chronitas sowie weiterer Tanz-

gruppen von befreundeten 
Faschingsvereinen stehen auf 
dem Programm. Der Eintritt 
kostet 13 Euro.
Am Samstag, 27. Januar, folgt 
die Gala-Sitzung der TG mit 
Elferrat, Büttenreden, Co-
medynummern, Gardetanz, 
Showtänzen und Männerbal-
lett. Nach dem Programm gibt 
es wieder Tanz mit Liveband im 
Saal und im Foyer mit DJ bei 
der Aftershowparty. Der Eintritt 
kostet hier 15 Euro. 
Restkarten für beide Veranstal-

tungen sind noch erhältlich un-
ter sitzung@tgniederroden oder 
telefonisch unter 6392362
Am Sonntag, 28. Januar schließt 
der Kindermaskenball das ers-
te närrische Wochenende ab. 
Ab 14.11 Uhr übernehmen die 
kleinen Karnevalisten das Bür-
gerhaus Nieder-Roden. Tanz-
vorführungen, eine Spielhölle 
mit tollen Preisen, Candy-Bar 
und selbstgemachter Kuchen 
sorgen hier für einen kurzwei-
lige Nachmittag für Groß und 
Klein.

TGN lädt zur Fastnacht

Rodgau (RZ) Das Rodgauer Se-
niorenkino zeigt am Freitag, 
2. Februar, um 15 Uhr, die ro-
mantische Filmkomödie mit 
Julia Roberts und Hugh Grant. 
William Thacker (Hugh Grant) 
lebt ein eher beschauliches 
Leben als Leiter einer kleinen 
Buchhandlung im Londoner 
Stadtteil Notting Hill. 

Doch plötzlich ändert sich die 
Ruhe, als eines Tages die Hol-

lywoodgröße Anna Scott (Julia 
Roberts) in seinem Laden auf-
taucht und er wenig später mit 
eben dieser auf unglückliche 
Weise wieder zusammentrifft, 
indem er ihr Orangesaft über 
die Bluse kippt. Er bittet Anna 
aus Höflichkeit in sein Haus. 
Sie beginnt eine zarte Romanze 
mit ihm. Das Rodgauer Senio-
renkino findet in den Kronen 
Lichtspielen, Hochstädter Str. 
11-13, 63110 Rodgau, statt. 

Der Eintritt kostet 7 €. Das 
Kino an der Hochstädter Straße 
ist klimatisiert, jedoch leider 
nicht barrierefrei. Die Treppen 
sind eigenständig zu bewälti-
gen.  Die Haltestelle „Hoch-
städter Straße“ befindet sich 
unmittelbar vor dem Kino. 
Auch interessierte Jüngere sind 
herzlich willkommen. 
Auskünfte erhalten Sie bei der 
städtischen Seniorenberatung, 
Frau Taffet, unter 693- 1233.

Seniorenkino

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (PR) Nach einer langen

Periode der fallenden Einbruchs-

zahlen, insbesondere durch

die Corona-Pandemie und ver-

mehrtes Home-Office, steigen

die Einbruchzahlen nun stellen-

weise wieder rasant an. Höchste

Zeit also, über sichere Türe und

Fenster nachzudenken. Schließ-

lich möchte man ein sicheres

Zuhause haben, das man auch

guten Gewissens alleine lassen

kann. Doch es gibt wirksame

Abhilfe: „Einbrüche verhindern

beziehungsweise im Versuchs-

stadium stecken lassen, können

Fenster und Türen mit einer

geprüften mechanischen Ein-

bruchhemmung.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Fens-

tern und -Türen wird das Eigen-

heim spürbar sicherer. Durch

enorm gestiegene Energiekosten

kommt immer öfter die Überle-

gung auf, wie man Energie und

die dadurch entstehenden Kos-

ten senken kann. Fenster und

Haustüren, die vor 1995 einge-

baut wurden, sind wahre Ener-

giefresser. Bis zu 40% der Wärme

gehen über die veralteten Fenster

und Türen verloren. Daher sind

besonders die Qualitäts-Sicher-

heits-Wärmeschutzhaustüren

mit unserer Winter-Aktion mit

kompletter Abwicklung durch

unseren Energieberater gefragt.

Experte Winfried Sommer prä-

sentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicherheits-

Fenster, - Haustüren und -Über-

dachungsprogramme aller Art,

wie beispielsweise Terrassenüber-

dachungen, Vordächer, Woh-

nungsabschlusstüren, Vorbauten

und Carports auch Rollläden

und Innentüren. Dem Kunden

wird von der Planung und Bera-

tung über die Produktion bis zur

Lieferung undMontage ein kom-

pletter Rundumservice aus einer

Hand angeboten.

Der renommierte Fenster und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung: Tel.: 06106/

733244

mobil: 0171/6512440, www.

fenster-sommer.de, Mail: fenster-

sommer@gmx.de.

Anzeige

Wärmeschutz und Energiesparen
KFW-Förderungszuschuss für Fenster und Türen sichern

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Kreative Techniken
• Fassadensanierung
• Trockenbau

Bayram Yagmur • Eibenstraße 9 • 63322 Rödermark
info@malerbetrieb-rödermark.de

Foto: Sommer Fenster

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Langen (RZ) Die Beantwortung 
von medizinischen Fragen stel-
len einen wichtigen Schwer-
punkt im Austausch mit Bürge-
rinnen und Bürgern dar.
Deshalb legt die Asklepios Kli-
nik Langen großen Wert auf 
entsprechende Fachgespräche. 
Es ist deshalb auch selbstver-
ständlich, wenn die Experten 
der Klinik im Bereich Rhein-
Main „vor Ort“ persönlich zur 
Verfügung stehen. Bereits im 
vergangenen Jahr wurde das 
Angebot positiv angenommen 
und sehr stark geschätzt. Ge-
rade der freundliche und kom-
petente Dialog mit den Medizi-
nern fand starken Anklang. So 
werden auch in diesem Jahr der 
Ärztliche Direktor und Che-
farzt der Klinik für Kardiologie, 
Angiologie und Internistische 
Intensivmedizin, Prof. Dr. Ralf 

Lehmann und der Chefarzt der 
Klinik für Pneumologie, Beat-
mungs- und Schlafmedizin, Dr. 
Thorsten Stein, zu verschiede-
nen Veranstaltungsangeboten 
einladen. 
Unabhängig davon können 
immer Sprechstundentermine 

in der Asklepios Klinik Langen 
vereinbart werden. Prof. Dr. 
Lehmann – 06103 912 1841 
und Dr. Stein – 06103 912 1492.
Das Foto zeigt Prof. Dr. Ralf 
Lehmann (links) und Dr. 
Thorsten Stein. 
� (Foto: Asklepios)

Spitzenmediziner im Austausch
Veranstaltungsangebote Asklepios Langen

Rodgau (RZ) Resilienz bezeich-
net die innere Widerstands-
fähigkeit und Kraft. Um diese 
Stärke zu entwickeln, ist es von 
entscheidender Bedeutung, 
ein Gefühl von Stabilität und 
Sicherheit im Inneren zu etab-
lieren. 

Yoga bietet die Möglichkeit, 
eine tiefere Verbindung zwi-
schen Körper, Geist und Seele 
herzustellen, was dabei unter-

stützt, diesen inneren Halt zu 
festigen. Während des zweitä-
gigen Workshops werden die 
Teilnehmenden eingeladen, 
auf eine Reise zu sich selbst zu 
gehen. Der vhs Kurs Ro 3.01.01 
findet am Samstag, 3. Februar, 
und Sonntag, 4. Februar, von 
12:30 – 16:30 Uhr im Familien-
zentrum Jügesheim, Alter Weg 
63F, statt und die Teilnahme 
kostet 54 Euro. Mitzubringen 
sind eine Gymnastikmatte, 

Kissen, Decke, warme Socken, 
Schreibutensilien und ein Ge-
tränk. Interessierte können 
sich online anmelden unter 
www.vhs-rodgau.de oder schi-
cken eine schriftliche An-
meldung an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

vhs-Kurs: Resilienz stärken 

Rodgau (RZ) Der vhs Kurs Ro 
2. September, am Samstag, 3. 
Februar von 9:30 – 11:45 Uhr 
ist für Interessierte die stricken 
können, die lernen möchten, 
wie mehrfarbige Muster ge-
strickt werden. 
Im Kurs werden die Teilneh-
menden einen Cowl (eine Art 
Loop-Schal) mit Colorwork in 

der Runde stricken. Der Kurs 
findet im Sozialzentrum Nie-
der-Roden, Puiseauxplatz 3, 
statt und die Teilnahme kostet 
12 Euro. Mitzubringen sind 
Wolle, die am Hals getragen 
werden möchte, die dazu pas-
sende Rundstricknadel mit 
Seillänge 60 cm und Schreibu-
tensilien. Interessierte können 

sich online anmelden unter 
www.vhs-rodgau.de oder schi-
cken eine schriftliche An-
meldung an die vhs Rodgau, 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

Colorwork in der Runde stricken 
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